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Ein Blick über Winterthur hinaus 
 
Der Bundesplatz in Miniformat, eine uner-
wartete Fernsicht zum Säntis und in die 
Glarner Alpen, das unüberhörbare Donnern 
eines startenden Jets, ein Tresor als  
handwerkliches Prunkstück im Entree einer 
Weltfirma und ein schmucker Dorfkern, in 
dem auch ein alter, kleiner Saustall der 
Neugestaltung nicht weichen musste. Wer 
errät, auf welches Zürcher Dorf diese Be-
schreibung zutrifft?  
Zum traditionellen jährlichen 3-SP-Treffen, 
Seen, Rümlang und Zürich 11, lud dieses 
Mal die Flughafengemeinde am 23. Okto-
ber ein. Auf der Dachterrasse des Hauses 
am Dorfplatz mit eindrücklicher Rundsicht  
empfingen uns unsere Freunde aus Rüm-
lang mit einem Apero. Von diesem Standort 
aus konnte uns Gemeindepräsident Tho-
mas Hardegger die Gemeindeentwicklung 
anschaulich vor Augen führen. Der an-
schliessende Spaziergang durchs Dorf 
zeigte uns noch diese und jene überra-
schende Seite des Ortes. Kaum jemand un-
ter uns erwartete, dass das Haus mit Trep-
pengiebel, das zum alten Dorfkern gehört, 
sich als Neubau rausstellen würde. Am En-
de unseres Rundgangs standen wir am 
Eingang der Weltfirma Kaba, ein Unter-
nehmen mit einer 146-jährigen Geschichte, 
das heute weltweit 8000 Mitarbeitende in 
mehr als 60 Ländern zählt. Gegründet wur-
de es 1862 vom Kassenschrankbauer 
Franz Bauer, deshalb der Name Kaba. Die 
Produktpalette von Kaba umfasst heute Si-
cherheitslösungen vom Türschloss bis zu 
elektronischen Zutrittssystemen. Höhepunkt 
unseres Treffens aber war die Führung 
durch das firmeneigene Museum, das einen 
Querschnitt durch Schliesssysteme über 
Jahrtausende zeigt. Das gemeinsame Piz-
za- und Pasta-Essen gab Gelegenheit, über 
Probleme und Anliegen einer Flughafen-
gemeinde zu diskutieren, etwa das Thema 
Flugverkehr und die damit verbundenen 



Baubeschränkungen auf der einen Seite, 
auf der anderen aber auch die Nähe zum 
internationalen Transportsystem, was be-
sonders von Firmen wie Kaba geschätzt 
wird. Jede Entwicklung hat bekanntlich im-
mer mehrere Seiten; die SP steht ein für 
Fortschritt, soziale Sicherheit und gerechte 
Verteilung, in diesem konkreten Fall Flug-
lärm. 
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